
Jugend

ab 12 Jahre Jungpfadfinder, St. Joseph u. Medardus ab 14 Jahre Pfadfinder, St. Joseph u. Medardus ab 16 Jahre Rover, St. Joseph u. Medardus
freitags 18:00 - 19:30 Uhr freitags 18:00 - 19:30 Uhr freitags 19:30 - 20:30 Uhr

Das Pfadfindergesetz dient uns als
gemeinsames Wertesystem, während
das persönlich abgelegte Pfadfinder-
versprechen* die Bindung an die Be-
wegung und die Verpflichtung der
Einzelnen stärkt.
Wenn wir Pfadfinder uns an ein Ge-
setz halten, steht das positive Zusam-
menleben im Mittelpunkt und keine
abstrakt-generelle Rechtsnorm. Ganz

bewusst wird in der Formulierung
der acht Regeln nicht davon gespro-
chen, was ein Pfadfinder tun und las-
sen soll und was erlaubt und verbo-
ten ist, sondern es geht darum, sich
mit bestem Wissen und Gewissen
um bestimmte Dinge zu bemühen
und sein Bestes zu geben, damit eine
große Gemeinschaft funktionieren
kann.

Die leicht verständlich formulierten
Sätze motivieren und erinnern auf
positive Art und Weise an einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit Mit-
menschen, Umwelt und der eigenen
Persönlichkeit. Und das heißt auch,
dass jeder selber auf sich achtet, ob er
den Ansprüchen des Gesetzes und
seinen eigenen gerecht werden kann.
So kann jeder Einzelne seinen ganz
persönlichen Beitrag dazu leisten,
dass eine Gemeinschaft, nicht nur bei
den Pfadfindern, sondern auch in der
Gesellschaft funktioniert.

Neugierig geworden, wie wir das in
die Praxis umsetzten?
Unsere Gruppenstunden, zu denen
wir euch herzlich einladen, stehen
ganz unten auf diesen Seiten.

Mehr Informationen und Kontakt zu
den Gruppenstundenleitern gibt es
auf unserer Homepage:

www.dpsg-luedenscheid.de
oder ihr schreibt an:

info@dpsg-luedenscheid.de

Anna-Teresa Geisbauer 2014

*Pfadfinderversprechen? Infos dazu
findet ihr auch im Portal Ausgabe 11
(Pfingsten 2012) auf Seite 24 und 25
„Ich verspreche bei meiner Ehre ...“
als PDF abrufbar unter:
www.st-medardus.org/portal_11.html

... bin ich höflich
und helfe da, wo es notwendig ist.

... lebe ich einfach
und umweltbewusst.

... stehe ich zu meiner Herkunft
und zu meinem Glauben.

... mache ich nichts halb
und gebe auch in Schwierigkeiten

nicht auf.


